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Achtzigsten Geburtstag Bruno Heifföij »t «lw
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Brune Helpenstein , dfr in voller irische und Arbeits¬
freude am 9 . Augu »t d . J . sein 80 # Bebensjahr vollendet , war ur¬

sprünglich zur Beamten ! auf bahn bestimmt . Als begeisterter Ana
teurphotograph entaohloß er sioh aber bald , sich gans der Ph ^ - .
graphie zu widmen . Hach dem Besuch der Graphisohen Lehr - und
Versuchsanstalt war er mehrere Jahre bei den bekannten Photo¬

graphen Angerer und Löwy als Gehilfe tätig , Zur weiteren Ausbil¬

dung ging Reiffenctein nach München , um sich vor gerade fünfzig
Jahren als Industrie - und Architekturphotograph selbständig zu
machen , Besonders als solcher hat der Jubilar Hervorragendes ge¬
leistet , So ist es vielfach seinem Interesse und seinem Einfüh¬
lungsvermögen zu verdanken , wenn manches Baudenkmal Wiens , das
im Zuge der Stadterweiterung , aber auch durch die Kriegsereig¬
nisse verschwunden ist ^nder photographischen Wiedergabe Reiffön¬
st eins wieder vor unseren Blicken auftau ^ ht , Auch die herrli¬
chen Barockbauten der österreichischen Stifte , die Wohnbauten
so vieler schöner , alter Städte in den Bundesländern dienten t
Objekte für die Kamera Bruno Reiffensteins,

Für den Wiederaufbau Wiens nach d n ” j; 3 , vui .
-'

Kricgsseit ist das photographische Werk Reiff ensteiuis n .
ser Bedeutung , was sich besonders bei den Arbeiten am Step 1̂ -
Dom auswirkt , wofür die Aufnahmen des Jubilars oft die unumgän . ,
lieh notwendigen Voraussetzungen schaffen.

Beben seiner Tätigkeit als Photograph hat Bruno Reiffon¬
stein ein wortvolles Archiv aller historisch und architektonisch
bedeutsamen Gebäude Wiens geschaffen . Bei der Entwicklung des
Projcktxonswesens in Wien hat er ebenfalls Pionierarbeit gelei¬
stet*

Gegenwärtig ist es die Darstellung des Wiederaufbaues
.viens in allen seinen Phasen , die den rüstigen Jubilar in evster
ki .uie bc scliaft i gt,
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